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LANDKREIS
NEUSTADT A.D.AISCH-BAD WINDSHEIM
Uberschwemmungsgebietsverordnung
fur das Uberschwemmungsgebiet am Albach

Uberschwemmungsgebietsverordnung fir das Uberschwem-
mungsgebiet am Albach von Flusskilometer 0,000 bis 1,650
auf dem Gebiet der Gemeinde Wilhelmsdorf im Landkreis
Neustadt an der Aisch-Bad Windsheim

Datum des Inkrafttretens dieser Verordnung: 26.11.2023 (ABI. Nr.
23/2023)

Anlagen:
Ubersichtskarte (M =1 : 25 000)
1 Detailkarte (M=1:2500)

Das Landratsamt Neustadt an der Aisch - Bad Windsheim erlésst
auf Grund von § 76 Abs. 2 des Wasserhaushaltsgesetzes (WHG)
vom 31. Juli 2009 (BGBI. | S. 2585), das zuletzt durch Art. 2 des
Gesetzes vom 4. Dezember 2018 (BGBI. | S. 2254) geandert
wurde in Verbindung mit § 11 Nr. 4 Delegationsverordnung (DelV)
vom 28.Januar 2014 (GVBI. S. 22), die zuletzt durch Verordnung
vom 13.Januar 2020 (GVBI. S. 11) geandert worden ist, Art. 46
Abs. 3, Art. 63 und Art. 73 des Bayerischen Wassergesetzes
(BayWG) vom 25. Februar 2010 (GVBI S. 66, ber. S. 130), das
zuletzt durch 8 5 Abs. 18 des Gesetzes vom 23. Dezember 2019
(GVBI. S. 737) geandert wurde, folgende oben bezeichnete Ver-
ordnung:

§1

Allgemeines, Zweck
(1) *In der Gemeinde Wilhelmsdorf wird das in § 2 naher beschrie-
bene Uberschwemmungsgebiet 2Das Uberschwemmungsgebiet
betrifft die in § 2 dargestellten Flachen, die bei einem 100 jahrli-
chen Hochwasser Uberschwemmt oder durchflossen oder die fiir
Hochwasserentlastung oder Rickhaltung beansprucht werden.
3Fur dieses Gebiet werden die folgenden Regelungen erlassen.
(1) 'Die Festsetzung dient der Darstellung einer konkreten, von
Natur aus bestehenden Hochwassergefahr in dem betroffenen Be-
reich. 2Zudem werden Bestimmungen zur Vermeidung von Sché-
den und zum Schutz vor Hochwassergefahren getroffen.
(1) *Grundlage fir die Ermittlung des Uberschwemmungsgebiets
ist das 100 jahrliche Hochwasser. 2Ein 100-jahrliches Hochwasser
wird an einem Standort im statistischen Durchschnitt in 100 Jahren
einmal erreicht oder Uberschritten. 3Da es sich um einen Mittelwert
handelt, kann dieser Abfluss innerhalb von 100 Jahren auch mehr-
fach auftreten.

§2
Umfang des Uberschwemmungsgebiets,
Kennzeichnung der Hochwasserlinie
(1) 'Die Grenzen des Uberschwemmungsgebiets sind in den im
Anhang (Anlagen) verdéffentlichten Ubersichts- und Detailkarten
eingetragen. 2MaRgeblich fiir die genaue Grenzziehung ist die De-
tailkarte im MaRstab 1 : 2 500. Die Karten kénnen im Landratsamt
Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim, Konrad-Adenauer-Straf3e 1,
91413 Neustadt, Zimmer A 214 und in der Gemeindekanzlei der
Verwaltungsgemeinschaft Hagenbuichach-Wilhelmsdorf, Hugenot-
tenplatz 8, 91489 Wilhelmsdorf, im Biirgerbiiro, wahrend der Off-
nungszeiten eingesehen werden. “Die genaue Grenze verlauft auf

der jeweils gekennzeichneten Grundstiicksgrenze oder, wenn die
Grenze ein Grundstuck schneidet, auf der dem Gewasser néaheren
Kante der gekennzeichneten Linie. 5Ganzlich im Uberschwem-
mungsgebiet liegende Gebdude sowie solchen gleichgestelliten
Gebauden, die teilweise im Uberschwemmungsgebiet liegen, sind
in der Detailkarte ebenfalls farblich hervorgehoben. ®Die in den
Séatzen 1 und 2 genannten Karten sind Bestandteil dieser Verord-
nung.

(2) Veranderungen der Grenzen oder der Bezeichnungen der im
Uberschwemmungsgebiet gelegenen Grundstiicke beriihren die
festgesetzten Grenzen des Uberschwemmungsgebiets nicht.

(3) *Auskunft tber die Hohe der HW100 Linie (Wasserstand bei
100 jahrlichem Hochwasser) erteilt das Wasserwirtschaftsamt An-
sbach 2An &ffentlichen Gebauden und an 6ffentlichen Anlagen soll
die HW100 Linie als Anhaltspunkt fur die Hochwassergefahr fir
jede Person gut sichtbar gekennzeichnet werden.

§3
Bauleitplanung, Errichten und Erweiterung
baulicher Anlagen

(1) Fur die Ausweisung neuer Baugebiete sowie die Aufstellung,
Anderung oder Erganzung von Bauleitpldnen gilt § 78 Abs. 1 bis 3
WHG.

(2) Fur die Errichtung oder Erweiterung von baulichen Anlagen gilt
§ 78 Abs. 4, 5 und 7 WHG.

§4
Sonstige Vorhaben
(1) Fur sonstige Vorhaben nach § 78a Abs. 1 Satz 1 Nrn. 1 bis 6
und Nr. 8 WHG gilt § 78a Abs. 2 WHG.

§5
Heizélverbraucheranlagen
(1) Fur die Errichtung neuer Heizdlverbraucheranlagen gilt § 78c
Abs. 1 WHG.
(2) *Fur bestehende Heizélverbraucheranlagen gilt 8 6 Abs. 1.
(3) Fur die Prifpflicht neuer und bestehender Heizélverbraucher-
anlagen gilt § 6 Abs. 3.

§6
Anlagen zum Umgang mit wassergefdhrdenden Stoffen

(1)* Fur die Errichtung und den Betrieb von Anlagen zum Umgang
mit wassergefahrdenden Stoffen gilt § 50 der Verordnung lber An-
lagen zum Umgang mit wassergefahrdenden Stoffen (AwSV).
2Wesentliche Anderungen an Anlagen zum Umgang mit wasser-
gefahrdenden Stoffen sind zum Anderungszeitpunkt hochwasser-
sicher auszufihren.

(2) Fur die Errichtung und den Betrieb von Jauche-, Giille- und Si-
lagesickersaftanlagen (JGS-Anlagen) im Sinne des § 2 Abs. 13
AwSYV gelten die Bestimmungen der Nrn. 8.2 und 8.3 Anlage 7
AwSV.

(3) !Bei prufpflichtigen Anlagen zum Umgang mit wassergefahr-
denden Stoffen im Geltungsbereich dieser Verordnung sind ge-
manR § 46 Abs. 3 AwSV die Prifzeitpunkte und Prifintervalle nach
MaRgabe der Anlage 6 AwSV zu beachten. 2Bestehende Anlagen
zum Umgang mit wassergefahrdenden Stoffen im Geltungsbereich
dieser Verordnung, die nach 8§ 46 Abs. 3i. V. m. Anlage 6 AwSV
prufpflichtig sind, bislang aber nicht zumindest einmal von einem
Sachverstéandigen nach AwSV auf ihre Hochwassersicherheit ge-
pruft worden sind, sind bis zum 31.12.2024 erstmalig durch einen
Sachverstandigen nach AwSV prifen zu lassen. 3Ablauf und



Durchfiihrung richten sich nach der AwSV. “Mit dem Abschluss
dieser Prufung beginnt die Frist fiir wiederkehrende Priifungen die-
ser Anlagen nach AwSV. SWeitergehende Regelungen in Einzel-
fallanordnungen nach AwSYV oder in behdérdlichen Zulassungen fir
die Anlage bleiben unberihrt.

§8
Antragstellung
IMit dem Genehmigungsantrag nach § 78 Abs. 5 Satz 1 WHG sind
fur bauliche Anlagen in entsprechender Anwendung der fir Bau-
vorlagen geltenden Bestimmungen der Bayerischen Bauordnung
die zur Beurteilung erforderlichen und geeigneten Unterlagen vor-
zulegen. 2?Vorlagepflichten nach der Verordnung tiber Plane und
Beilagen in wasserrechtlichen Verfahren (WPBV) vom 13. Marz

2000 (GVBI S. 156, zuletzt geéndert durch Verordnung vom 20.
Oktober 2010 GVBI S. 727) bleiben unberihrt.

§10
Inkrafttreten, AuRerkrafttreten
Diese Verordnung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung im
Amtsblatt fir den Landkreis Neustadt an der Aisch-Bad Windsheim
in Kraft.

Landratsamt Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim, den 27.10.2023
gez. Helmut Wei3, Landrat

LkrABI. Nr. 23/2023

Erscheinung: etwa 24 Ausgaben pro Jahr | Das Kreisamtsblatt steht zum Download auf www.kreis-nea.de zur Verfligung, wird tiber E-Mail verteilt (kurze Nachricht an amtsblatt@kreis-nea.de), bei
Bedarf kostenlos versandt (Tel. 09161 92-1006) und kann in der Amtsbiicherei des Landratsamtes eingesehen werden (Konrad-Adenauer-Str. 1, 91413 Neustadt a.d.Aisch).
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Anlage: 3

festgesetztes Uberschwemmungsgebiet

Gewasser
Landkreise

Gemeinden

Landratsamt Neustadt a.d. Aisch — Bad
Windsheim

Anlage Ubersichtskarte M = 1 : 25.000

a.d. Aisch — Bad Windsheim uUber das

Ordnung, von Fluss-km 0,000 bis 1,650 im Bereich
der Gemeinde Wilhelmsdorf,

Landkreis Neustadt a.d. Aisch — Bad Windsheim

vom 27.10.2023

Landratsamt Neustadt a.d. Aisch — Bad Windsheim
Neustadt a.d. Aisch, 27.10.2023

Jui s

Helmut WeilR
Landrat

Ny

— Rot

Bestandteil zur Verordnung des Landratsamtes Neustadt

Uberschwemmungsgebiet fiir den Albach, Gewasser lIl.

erg

I
0 5000 10000 20 000
m
Geobasisdaten: Amtliches Liegenschaftskataster- »’
informationssystem (ALKIS) 1 : 1000
© Bayerische Vermessungsverwaltung 2023
Fachdaten: Informationssystem Wasserwirtschaft
Vorhaben: Gew lIl, Albach

Fluss-km 0,000 bis 1,650
Festsetzung des
Uberschwemmungsgebiets

Vorhabenstrager: Wasserwirtschaftsamt Ansbach

Landkreis: Neustadt an der Aisch-Bad Windsheim

Plan-Nr.:

Datum

Unterschrift

Gemeinde: Wilhelmsdorf U 1
MalRstab: Ausgabe vom:| 01.02.2023
1:25 000 Ubersichtskarte Ersatz fir:
Ursprung:
Wasserwirtschaftsamt Ansbach
Datum, Name
Verfasser

entworfen

Feb. 22, SLF

gezeichnet

Feb. 23, Bdlian

geprift

Feb. 23, Mof3h.



Anne Geißendörfer
Stempel
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Gewasser

Gemeinden

|:| Landkreise

Flurstuck

l Gebaude

5 betroffenes Gebaude

Landratsamt Neustadt a.d. Aisch — Bad
Windsheim

Bestandteil zur Verordnung des Landratsamtes Neustadt
a.d. Aisch — Bad Windsheim uber das
Uberschwemmungsgebiet flir den Albach, Gewasser lll.

Ordnung, von Fluss-km 0,000 bis 1,650 im Bereich
der Gemeinde Wilhelmsdorf,

Landkreis Neustadt a.d. Aisch — Bad Windsheim

vom 27.10.2023

Landratsamt Neustadt a.d. Aisch — Bad Windsheim
Neustadt a.d. Aisch, 27.10.2023
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Geobasisdaten: Amtliches Liegenschaftskataster-
informationssystem (ALKIS) 1 : 1000
© Bayerische Vermessungsverwaltung 2023
Fachdaten: Informationssystem Wasserwirtschaft
Vorhaben: Gew llIl, Albach Anlage:

Fluss-km 0,000 bis 1,650

Festsetzung des
Uberschwemmungsgebiets

Vorhabenstrager: Wasserwirtschaftsamt Ansbach

) ) ) Plan-Nr.:
Landkreis: Neustadt an der Aisch-Bad Windsheim
Gemeinde: Wilhelmsdorf Kl
MaRstab: Ausgabe vom:| 01.02.2023
1:2500 Detailkarte Ersatz fur:
Ursprung:
Wasserwirtschaftsamt Ansbach
Datum, Name
Verfasser

entworfen

gezeichnet
Unterschrift | gepruft

Feb. 22, SLF

Feb. 23, Bolian
Feb. 23, Mof3h.

Datum


Anne Geißendörfer
Stempel


